
Schulhofprojekt der „Grundschule unter den Bäumen“ in Berlin-Blankenburg 
 
Seit Anfang der 90er Jahre kämpft unsere Grundschule u.a. für die Sanierung unseres Schulhofes 
und Sportplatzes. Wir haben zwar einen recht großen und weitläufigen Schulhof und viele große 
alte Bäume, doch er  
wirkte recht trostlos mit seiner teils aufgerissenen 
Betonfläche und lud nicht gerade zum langen  
Verweilen auf dem Schulhof ein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Februar 2007 fiel die Entscheidung für die Durchführung unseres ersten Projektes auf das 
Projekt „Direkt vor dem Schulgebäude„. Somit können die im Teilabschnitt bereits angelegten 
Wege bis vor das Schulgebäude weitergeführt und mit naturnahen Spiel- und Kletter-
möglichkeiten ergänzt werden. Die Schüler-/innen aller Klassenstufen haben sich anlässlich eines 
Wandertages mehrere Schulhöfe unserer Umgebung angeschaut. Mit ihren Lehrern wurden für 
dieses Projekt sehr interessante und auch umsetzbare Modelle entwickelt. Einige Modelle unserer 
Schüler-/innen wurden in die Projektplanung der Senatsverwaltung "Grün-macht-Schule" 
übernommen.  
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Da unserem Bezirk das Geld fehlte unseren Schulhof 
einschließlich Sportplatz großflächig zu sanieren, haben wir 

2004 in der Elternvertretung eine Arbeitsgemeinschaft 
„Schulhoferneuerung“ gegründet. In der Arbeitsgruppe wurden 
in Zusammenarbeit mit unseren Lehrern, dem Förderverein und 

mit „Grün-macht-Schule“ drei Projekte zur Umgestaltung 
unseres Schulhofes entwickelt, die durch kleine finanzielle, 

materielle und personelle Unterstützung kurzfristig realisierbar 
werden können. 



 
 
 
 
Im Spätherbst 2007 wurde dann 
mit dem ersten Spatenstich begonnen.  
 
 
 
 
 
Wir haben in unserem kleinen „Dorf“ einen Holzspielgerätehersteller gefunden, der selbst einmal 
in seiner Kindheit die Blankenburger Grundschule besuchte. Herr Klaue hat für unsere Kinder 
verschiedene Balancier- und Sitzmöglichkeiten aus Robinienholz geschaffen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tatkräftig - im wahrsten Sinne des Wortes - wurden wir unterstützt vom gemeinnützigen Träger 
des Ausbildungszentrums OTA GmbH. Unter Anleitung haben Jugendliche das von unseren 
Kindern gewünschte Weidentipi errichtet, sie haben die den Boden zwischen den Spielgeräten und 
Bäumen großflächig aufgelockert und modelliert, haben für den Bau unseres Pflanzbeetes einen 
Teil des Asphaltes aufgebrochen und erneuert. Im Frühjahr werden wir noch mit Unterstützung 
unseres Blumengeschäftes „Natur pur“ dieses Pflanzbeet begrünen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Balancierbrücke 



Natürlich nicht zu vergessen sind unsere vielen kleinen und großen Helfer. Wir möchten es nicht 
versäumen unseren Eltern zu danken, die auf mehreren Sponsorenaktionen wie anlässlich der 
Aufführung des „Traumzauberbaumes“ und des „Sponsorenlaufes“ sehr viel Geld für unseren 
Schulhof gespendet haben.  
Auch den ganz kleinen Helfern – unseren Kindern – möchten wir danken für ihre Ideen und für 
ihre Unterstützung bei kleineren Aktionen auf dem Schulhof. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kurz vor Weihnachten waren alle Baumaßnahmen abgeschlossen und unser Schulleiter Herr 
Woitinek konnte endlich diesen neuen Teil unseres Schulhofes für unsere Kinder eröffnen. Die 
Kinder konnten es kaum erwarten, die neuen Spielgeräte auszuprobieren und haben bei der 
Eröffnung fast unseren Schulleiter umgerannt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir – die Eltern, Lehrer und unsere Kinder – sind sehr stolz auf das was wir im letzten Jahr in 
Zusammenarbeit mit „Grün-macht-Schule“, mit der Senatsverwaltung, mit unserem Förderverein, 
mit dem Spielgerätehersteller Herrn Klaue und mit dem Ausbildungszentrum OTA GmbH 
geschaffen haben. Ganz besonderer Dank gilt auch unserem Hausmeister Ulli, der mit großem 
Engagement bei allen Maßnahmen seine Unterstützung gab! 
 
Wir freuen uns jetzt schon auf die Planung und Umsetzung unserer nächsten Schulhofprojekte! 
 
 


